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2  U Rntordenren und gleichſam einen Embryonenzuſtand von jener vollendeten
Vollkommenheit in der Ewigkeit zu ſchaffen Er theilte emn Werk mn wei TheileDie dee des Erziehers. II Die dee des Erziehers n der Wirklichkeit.Der Erzieher ſei die mündige ernun des Unmündigen! Es würde weit
führen, auf Q5 nähere einzugehen. Er behandelt die Erziehung der Kleinen mn
der früheſten In  El und Kindlichkeit bi. ZUum Momente der Selbſtführung,die fremder Führung entbehren kann, und die körperliche, intellectuelle
und moraliſche, namentlich auch die Ausbildung des Gemüths, was der eraus⸗geber ihm Jum beſonderen Verdienſte anrechnet. Die einzelnen Bildungsanſtalten
bvon der Volksſchule bis zur Univerſität, von den Erziehungsinſtituten der Gym⸗naſien bis 5  ur Akademie der Wiſſenſchaften, die Erziehung der Mädchen und
Jünglinge, der Staatsbürger, des künftigen Regenten und der Nationen Werden
ſehr eingehend beſprochen en
Anhange praktiſche eiſpiele. heoretiſchen Winken und Grundſätzen folgen V

Obwohl beinahe ein Söculum verfloſſen iſt, ſeitdem das eL zum
erſtenmale Iun die Oeffentlichkeit trat, ſo ſind die darin niedergelegten Lehren
für unſere Tage och ebenſo ſegenſpendend te für jene Zeit; die Wahrheit
altert ehen nicht. Der Herausgeber hat ſich Urch leſe Irbeit die
katholiſche Pädagogik ſehr große Verdienſte erworben. Tolle Et lege!

m 7 IDr a Hö , Seminarpräfect.
6 Praktiſches Handbuch für den Seelſorgsprieſter 3 Leitung

de  8 III Ordens de. eiligen Franciscus für die Weltleute, nebſt 91 Skizzenfür die Ordenspredigten. Herausgegeben von Caſſian Thaler
Bregenz, Teutſch' Buchhandlung. Broſch. 5.4

Eine überaus praktiſche, ehr nöthige Gahe Hietet der neue Pro⸗
vinzial der N Kapuziner hier den Directoren des III Dirdens Wahriſt, as orber Iun ſeiner Cenſur ſagt „51 nenl Suum, instruendi
Videlicet Clerum 11 rebus 111 Er Optime conducit“; aber
noch mehr, nicht allein genau unterrichten, ondern auch begeiſtern und ſehranfeuern zur größeren Verbreitung und tieferen Ausbildung vill PpD. Authen⸗
tiſche Aufſchlüſſe und ſicherſte Erklärung auf Grund der römiſchen Ent
ſcheidungen bis Iun die neueſte Zeit Iun Bezug auf die verſchiedenſten Fragenund Angelegenheiten, wie ſie einem Ordensleiter vorkommen können, bilden
die Grundlage; heilige Begeiſterung für ſeinen Trden und Ordensſtiftermachen ihn ugleich zum beredten Apologeten. Alles iſt 9  7 lar und
r  1 Iu der Erklärung der Regel, wie beſonders auch die überall an
wendharen Skizzen. Das ch 30. auch verſchiedene Meue und intereſſanteBeſtimmungen.

Schwanenſtadt. Karl Kramm
—  — Antworten auf die Einwürfe die ReligionVon Monſeigneur SsSgur. Nach dem Franzöſiſchen frei bearbeitet

und nit Zuſätzen und Anmerkungen verſehen von Heinrich Müller
S. UV Mit Illuſtrationen. 1899 ruck und Verlag der Miſſions⸗druckerei Steyl, Kaldenkirchen ⁵I
M. —7 — 8—

Rhld.). In einfachem Carton⸗Einband.
Bekannt Iu Aller Welt I die (rtOllen Schriften Ségurs. Q8 Original der u beſprechenden Schrift erſchien chon vor Aſt 50 Jahren und hatſeitdem ereits über  1* 20 Auflagen erlebt un wurde H viele remde Sprachenüberſetzt. Das iſt gewi

üller hat dieſ
8 ein ſprechendes Zeugnis ohen Wert des Buches8 Werk ins Deutſche refflich überſetzt und durch einige

—  ——  2 „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 11


